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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III : KSG 1945 Georgenhausen II 
Dienstag, 15.11.2022, 20:30 Uhr

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III baut Siegesserie in Herren 1.
Kreisklasse Gr.3 aus

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III, als
Thomas Fecher sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der KSG 1945
Georgenhausen II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schüßler und Fecher,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren
die Gastgeber von Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber
trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen zeugt von einem großen
Fight.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Kohl / Stinner bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Schmidt / Müller und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Schüßler / Fecher und Gromöller / Göckel beendet,
das Schüßler / Fecher letztendlich gewannen. Eine knappe Niederlage gab es derweil wiederum für
Wodniok / Schneider beim 11:6, 7:11, 10:12, 11:5, 9:11 gegen Salewski / Wolf. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Salewski / Wolf mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nichts auszurichten hatte nachfolgend Andreas
Wodniok beim 3:11, 8:11, 4:11 gegen Lennart Göckel, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Benedikt Schüßler und Ralf Gromöller,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Das Einzel zwischen
Thomas Fecher und Martin Müller endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fecher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen
anschließend Herbert Kohl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Schmidt von Beginn an und
konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an die Tische. Zwischenzeitlich musste Gerd Stinner zwar einen Satz weggeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Marius Wolf aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:7, 8:11, 11:9 ein.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Lange mit
Peter Salewski ringen musste Roland Schneider in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Andreas Wodniok war im Einzel gegen Ralf
Gromöller nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Benedikt Schüßler wehrte eine
1:0 Satzführung von Lennart Göckel ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Sah
der 2:0-Satzrückstand im Match von Thomas Fecher gegen Daniel Schmidt bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Thomas Fecher zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.11.2022 (01:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

22.11.2022 gegen den TSV 1908 Richen II an. Für die KSG 1945 Georgenhausen II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1888 Reinheim II am 25.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Doppel: Kohl / Stinner 1:0, Schüßler / Fecher 1:0, Wodniok / Schneider 0:1 
Einzel: A. Wodniok 1:1, B. Schüßler 2:0, T. Fecher 2:0, H. Kohl 0:1, G. Stinner 1:0, R. Schneider 1:0 

 KSG 1945 Georgenhausen II
Doppel: Gromöller / Göckel 0:1, Schmidt / Müller 0:1, Salewski / Wolf 1:0 
Einzel: R. Gromöller 0:2, L. Göckel 1:1, D. Schmidt 1:1, M. Müller 0:1, P. Salewski 0:1, M. Wolf 0:1


